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Vorwort des BVMed

Die Nachhaltigkeit unternehmerischen Tätigwerdens ist auch für die Gesundheitswirtschaft und
die medizintechnische Versorgung von groer Bedeutung. Aus diesem Grund verlangen
Geschaftspartner, Krankenhäuser und andere Stakeholder zunehmend von den Unternehmen
eine eindeutige Positionierung im Hinblick auf ihr Nachhaltigkeitsverstandnis.

Der BVMed hat gemeinsam mit semen Mitgliedsunternehmen anhand gesetzlicher Vorgaben
die wesentlichen Gesichtspunkte für em nachhaltiges Tatigwerden von Unternehmen in der
Medizintechnologie-Branche identifiziert und in diesem M uster-Kodex Nachha ltigkeit
zusa mmengefasst.1

Der M uster-Kodex Nachhaltigkeit bietet allen Unternehmen der Medizintechnologie die
Möglichkeit, diesen für sich zu übernehmen und somit ihr Nachhaltigkeitsverständnis zum
Ausdruck zu bringen.

Berlin, den 21. August 2023

Dr. Meinrad Lugan Dr. Marc-Pierre Möll
Vorsitzender des BVMed-Vorstands Geschäftsführer des BVMed

1 Das Bundeskartellamt hat den Muster-Kodex Nachhaltigkeit gepruft und sieht keine wettbewerblichen Bedenken.
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Muster-Kodex Nachhaltigkeit

PRAAMBEL

Die Medizintechnik ist für die Gesundheitsversorgung der Menschen unverzichtbar. Bei der
Produktion und dem Vertrieb von Medizinprodukten müssen die Lebensgrundlagen aller
Menschen im Buck behalten sowie insbesondere die Menschenrechte umfassend geachtet und
sichergestelit werden.

Der Gesichtspunkt der Nachhaltigkeit ist für die Gesundheitswirtschaft und die
medizintechnische Versorgung von groBer Bedeutung. Dieser Kodex berucksichtigt die
wesentlichen gesetzlichen Regelungen, die in sozialer, okologischer und ökonomischer Hinsicht
hiermit in Verbindung stehen, sowie die hierzu erforderlichen unternehmensorganisatorischen
Strukturen ("Governance). Er soil eine Orientierung in Nachhaltigkeitsfragen geben und
zugleich gegenuber Geschaftspartnern das Nachhaltigkeitsverstandnis unseres Unternehmens
verdeutlichen.

Im Rahmen der sozialen Nachhaltigkeit konstatieren wir, dass wir - direkt oder indirekt - einen
maRgeblichen Einfluss auf die Lebensverhältnisse unserer Beschäftigten, der Beschaftigten
unserer Zulieferer sowie unserer Dienstleister und Kunden haben. Wir sind bestrebt, die
Einflüsse unseres unternehmerischen Verhaltens auf diese Personengruppen zu identifizieren
und negative Auswirkungen zu vermeiden oder, wo nicht möglich, zumindest zu begrenzen.

ökologische Nachhaltigkeit bedeutet, dass wir die natürlichen Lebensgrundlagen und
Ressourcen bel Ausubung unserer wirtschaftlichen Aktivitäten soweit moglich nur in dem
MaRe beanspruchen, wie diese tatsächlich benötigt werden. Ferner streben wir eine Schonung
von natürlichen Ressourcen beispielsweise bei der Nutzung und Herstellung von Produkten,
der Lebensdauer ihrer Produkte und der (Wieder-)Verwertung von Stoffen an, sofern dies keine
negativen Auswirkungen auf die uneingeschränkte Funktionsfä higkeit und Verfugbarkeit von
Medizinprodukten für Patientinnen und Patienten hat.

Die ökonomische Nachhaltigkeit sieht vor, dass die wirtschaftliche Tätigkeit und die Ziele
unseres Unternehmens neben dem Prinzip der Gewinnerzielung auch andere Kriterien, wie
okologische und soziate Aspekte, berucksichtigen.

Wir berücksichtigen bei der Ausgestaltung unserer Governance, dass diese zur Wahrung der
okologischen und sozialen Belange beitragen kann und die erforderlichen KontrollmaRnahmen
der verantwortlichen Unternehmensorgane aufweist.

Bel der Umsetzung dieses Nachhaltigkeitskodex richten wir uns insbesondere an den folgenden
drei Grundprinzipien aus:

Nach dem Egalitatsprinzip setzen wir uns zum einen für die Gewahrung eines
unterschiedslosen Zugangs zu Medizinprodukten und damit verbundenen
Gesundheitsleistungen em, der nicht an die Herkunft, den sozialen Status oder
vergleichbare, nicht selbst verantwortete Merkmale, wie z.B. Behinderungen oder
andere physische und psychische Einschrankungen, anknupft. Zum anderen gilt dieses
Prinzip auch im Rahmen der Arbeitsbedingungen, so dass vergleichbare Sachverhalte
nicht ohne triftigen Grund ungleich behandelt werden dürfen. lnsbesondere soil die
Vergütung nicht nach dem Geschlecht differenzieren.

4



Muster-Kodex Nachhaltigkeit

Gemä1 dern Vorrangprinzip bekennen wir uns zum Vorrang einer
schonenden Verwendung von Ressourcen (Reduce - Reuse - Recycle) und
der Einrichtung und Befolgung effizienter Prozesse, soweit dies
wirtschaftlich sinnvoll und aus regulatorischen Gründen moglich ist.

Unter dem Vorsorgeprinzip ergreifen wir präventive Magnahrnen, urn
negative okologische und soziale Auswirkungen unserer wirtschaftlichen
Thtigkeit zu vermeiden oder moglichst gering zu halten.

TElL I: ANWENDUNGSBEREICH UND
GRUNDSATZE
§ 1 Anwendungsbereich

(1) Dieser Nachhaltigkeitskodex verpflichtet die PAUL HARTMANN AG und mit ihr
verbundene Unternehrnen in Deutschland.

(2) Sofern für unser Unternehrnen einzelne nachhaltigkeitsbezogene
Anforderungen nicht rechtlich verbindlich sind, etwa well wir eine bestirnmte
GräBenschwelle nicht überschreiten, bernühen wir uns dennoch in angemessener
Weise urn Erreichung der jeweils zugrundeliegenden Nachhaltigkeitsziele.

§ 2 Auswahl Dritter

Dieser Kodex gilt für uns irn Rahmen der gesetzlichen Vorschriften auch dann,
wenn wir Dritte darnit beauftragen, die von diesern Kodex erfassten Aktivitäten für
uns zu gestalten oder durchzuführen. Wir werden diese Dritten sorgfaltig
auswählen, überprüfen, sie über die Verpflichtungen nach diesern Kodex in
angemessener Weise aufklären und zu deren Einhaltung verpflichten. Sie sollen in
angemessener Weise darauf hinwirken, dass auch natürliche oderjuristische
Personen, mit denen sie zusarnmenarbeiten (z.B. Joint Venture Partner,
Lizenznehrner), die in dern Kodex niedergelegten Mindeststandards einhalten.

§ 3 Ausprägungen der Nachhaltigkeit

Wir sind der Auffassung, dass eine langfristige und maglichst urnfassende
Nachhaltigkeit unseres Handelns nur erreicht werden kann, wenn wir nicht nur
ökonomische Gesichtspunkte im Sinne einer bloBen Gewinnrnaximierung
anstreben, sondern auch soziale und okologische Aspekte in unsere
Unternehrnensentscheidungen einbeziehen.

5



Muster-Kodex Nachhaltigkeit

TElL II: SOZIALE NACHHALTIGKEIT

§ 4 Einhaltung von Arbeitsschutzpflichten

Die Einhaltung der am Beschaftigungsort geitenden Arbeitsschutzpfiichten, insbesondere zur
Reduzierung von Unfalirisiken am Arbeitspiatz und von sonstigen arbeitsbedingten
Gesundheitsrisiken, ist als Ausprägung des Vorsorgeprinzips für uns essenzieil. Aus diesem
Grund steilen wir unseren Beschaftigten die gebotenen Schutzausrüstungen und sichere
Arbeitspiatze zur Verfugung. Wir halten die geltenden Arbeitszeitgesetze em, urn unsere
Beschäftigten vor korperiicher und geistiger Ermudung zu schützen. Unser Unternehmen setzt
sich dafür em, dass auch unsere unmitteibaren Zulieferer die geitenden Arbeitsschutzpfiichten
beachten und deren Einhaitung entiang ihrer eigenen Lieferkette angernessen adressieren.

§ 5 Forderung von Diversität und Inklusion

Wir setzen uns für em wertschätzendes, inkiusives und gleichberechtigtes Arbeitsumfeid em,
das die individuelie und koUektive Vielfait unserer Beschaftigten widerspiegelt. Dabei werden
sowohi die Bedürfnisse alier Beschaftigungsgruppen innerhaib des Unternehrnens als auch die
Bedürfnisse der Kunden und Patienten soweit mäglich bei unternehmerischen Entscheidungen
und der Entwickiung neuer innovationen berücksichtigt.

§ 6 Diskriminierungsfreiheit

Im Sinne des Egalitätsprinzips verurteilen wirjede Form von Diskriminierung aus Gründen des
Geschiechts, der ethnischen Herkunft, der Sprache, der Staatsangehorigkeit, der religiösen
oder politischen Weltanschauung, einer korperiichen und geistigen Behinderung, des Alters,
des Farnilienstandes, der sexuelien Orientierung, Geschlechtsidentität oder irgendeines
anderen Merkmais, das durch geitendes Recht geschützt ist. Wirtschaftliche Entscheidungen
werden frei von jegiicher Diskriminierung getroffen.

§ 7 Zahlung eines angemessenen und gleichen Arbeitslohns

Die Zahiung des am jeweiligen Beschaftigungsort geitenden Mindestlohns 1st Grundlage jedes
Beschaftigungsverhaitnisses. Gleiche Arbeit soil im Einkiang mit dem jeweils geitenden Recht
und dern Egalitätsprinzip für alie Geschlechter gieich vergütet werden, wenn sie unter den
gleichen Umständen ausgeübt wird.

§ 8 Koalitionsfreiheit

Unser Unternehmen erkennt die Koaiitionsfreiheit an. Hierzu zählt insbesondere die Freiheit
unserer Beschaftigten, sich in Gewerkschaften zu organisieren und sich in diesen zu betätigen
sowie das Recht, im Einkiang mit dem geltenden Recht Betriebsräte zu gründen.

§ 9 Verbot der Sklaverei, Zwangs- und Kinderarbeit

Jegliche Form von Sklaverei, Kinder- und Zwangsarbeit 1st strengstens untersagt. Wir ergreifen
alie notwendigen Schritte, urn jede Art von Skiaverei sowie Kinder- und Zwangsarbeit in
unseren eigenen Geschäftsbereichen zu unterbinden. Wir wirken darauf hin, dieses Verbot in
unseren Lieferketten angemessen und effektiv zu adressieren.
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TElL Ill: OKOLOGISCHE NACHHALTIGKEIT

§ 10 Ressourcenschonung

Wir streben kontinuierlich danach, unsere gesamte Tätigkeit und unsere
Geschäftsabläufe so ressourcenschonend wie möglich zu gestalten. Wirtschaftlich
sinnvolle Verbesserungsmoglichkeiten setzen wir in angemessener Weise urn.

§ 11 Reduktion der C02-Emissionen

Unser Unternehmen setzt sich für eine kontinuierliche Reduzierung der in unseren
eigenen Produktionsstätten verursachten C02 -Ernissionen sowie für die
schrittweise Urnstellung auf erneuerbare Energien em.

§ 12 Abfallreduktion und Recycling

Wir arbeiten stetig daran, die Abfälle in unseren eigenen Betriebsabläufen und die
Umweltauswirkungen unserer Produkte zu rninimieren. Es gilt das Vorrangprinzip,
also ,,Reduce" vor ,,Reuse" vor ,,Recycle". Ferner werden wir bei der
Neuentwicklung von Produkten darauf hinwirken, rnehrfach verwendbare
und/oder aus Recyclaten hergestelite Produkte zu verwenden, soweit dies
gesetzlich zulässig, unter Sterilitätsgesichtspunkten möglich und wirtschaftlich
sinnvoll 1st. Hierbei stelit die Sicherheit von Patienten und Anwendern die oberste
Priorität dar.

§ 13 Vermeidung von Umweltverschmutzung

(1) Unser Unternehrnen minirniert irn Rahrnen desgeltenden Rechtsjede Form
der Umweltverschmutzung, beispielsweise schädliche Bodenveränderungen,
Wasser- und Luftverschmutzungen oder Lärmemissionen, durch die die natürliche
Grundlage zur Erhaltung und Erzeugung von Lebensmitteln beeintrachtigt,
Personen der Zugang zu frischem Trinkwasser verwehrt oder auf sonstige Art und
Weise die Gesundheit von Mensch und Tier geschädigt wird.

(2) Wir beachten im Rahrnen des geltenden Rechts beim Design unserer Produkte
und Prozesse den kompletten Lebenszyklus und bemühen uns, nachteilige
Auswirkungen unsere Produkte nach Verwendung in Bezug auf die Umwelt zu
rninimieren.
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TElL IV: OKONOMISCHE NACHHALTIGKEIT UND
GOVERNANCE

§ 14 Verantwortungsvolle Unternehmensfuhrung und Strategie

(1) Bei unseren unternehmerischen Entscheidungen berucksichtigen wir den Grundgedanken
der Nachhaltigkeit.

(2) Unser Unternehmen entwickelt eine Strategie zur effektiven, unternehmensinternen
Umsetzung der Ziele dieses Nachhaltigkeitskodex. Diese Strategie enthält, soweit sachdienlich,
konkrete Magnahmen, die gewährleisten, dass unsere Unternehmensstruktur im Einklang mit
diesem Kodex steht.

(3) Urn eine effektive und effiziente Urnsetzung der in diesem Kodex festgelegten
Nachhaltigkeitsziele zu errnoglichen, prufen wir regeIrnaig unsere internen
Unternehrnensa bläufe und Managernentprozesse.

§ 15 Nachhaltige und transparente Lieferketten

Die Herstellung von Medizinprodukten erfolgt in der Regel nicht an elnem Ort. Vielmehr steht
hinter Medizinprodukten oftmals eine globale Lieferkette. Uns ist bewusst, dass eine tangfristig
nachhaltige Produktion und Bereitstellung von Medizinprodukten nur erreicht werden kännen,
wenn auch die gesamte Lieferkette nachhaltig ist. Daher verpflichten wir uns als em unter das
Lieferkettensorgfa ItspfIichtengesetz fallendes Unternehmen, die in diesem Kodex statuierten
Grundsätze auch innerhaib ihrer Lieferkette angemessen zu adressieren. Insbesondere
kommunizieren wir unsere nachhaltigkeitsbezogenen Erwartungen gegenUber unseren
unmittelbaren Zulieferern und berucksichtigen bei der Auswahl von unmittelbaren Zulieferern
nachhaltigkeitsbezogene Aspekte.
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TElL V: SCHLUSSBESTIMMUNG

§ 16 RegeImaige Analyse des Fortschritts

Die Einhaltung dieses Nachhaltigkeitskodex sowie dessen effektive Umsetzung hat
für unsere Unternehmen Priorität. Daher werden wir den Fortschritt bei der
Umsetzung des Kodex regelmaBig uberprüfen.

§ 17 lnkrafttreten

Dieser Nachhaltigkeitskodex gilt ab dem 10. November 2023

Stefan Grote

Mitglied des Vorstands und Leiter des Bereichs Corporate Sustainability
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